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Premiere: LOTTO Hamburg stellt als erster Glücksspielanbieter den 
LOTTO-INTERNET-STICK vor 
 
 
LOTTO Hamburg nimmt seine Vorreiterrolle bei Jugendschutz im Internet wahr und 
ermöglicht das Lottospielen im Internet auch nach Inkrafttreten des neuen 
Glücksspielstaatsvertrags. 
 
Hamburg, den 16.11.2007. Im Vorfeld der Hamburger Verbrauchermesse „Du und Deine 
Welt“ hat die staatliche Lotteriegesellschaft LOTTO Hamburg heute den LOTTO-
INTERNET-STICK vorgestellt. Er erfüllt als erstes Verfahren vollständig alle Auflagen, die 
der neue Glücksspielstaatsvertrag ab dem 1.1.2008 an Glücksspielangebote im Internet 
stellt. Lottospielen im Internet bei LOTTO Hamburg wird ab Mitte Dezember für 
Hamburger nur noch mit dem LOTTO-INTERNET-STICK möglich sein. Er stellt sicher, 
dass nur noch registrierte, volljährige Spieler teilnehmen können. 
 
Wann immer im Internet vertrauliche Daten an LOTTO Hamburg übertragen werden 
sollen, oder ein Spielschein online abgegeben wird, wird der LOTTO-INTERNET-STICK 
benötigt, der einfach in einen freien USB-Anschluss des Computers gesteckt werden 
kann. Zusammen mit dem Nutzernamen und einer PIN ist so sichergestellt, dass niemand 
anderes als der registrierte Spieler vor dem Rechner sitzt. Sensible Daten wie 
Kontonummer oder Adressen können dank des Sticks weder abgefangen noch 
manipuliert werden.  
 
LOTTO Hamburg ist damit der erste deutsche Glücksspielanbieter, der eine Lösung auf 
den Markt bringt, die die neuen hohen Anforderungen zum 1.1.2008 an Jugendschutz 
und Spielsuchtprävention im Internet erfüllt. „Wir haben den staatlichen Auftrag, 
Menschen, die spielen wollen, ein sicheres und zeitgemäßes Spielangebot zu 
unterbreiten – das gilt natürlich auch in der Übergangszeit bis zum 31.12.2008, die der 
Glücksspielstaatsvertrag für das Glücksspiel im Internet einräumt“, sagt Siegfried Spies, 
Geschäftsführer von LOTTO Hamburg, zur Einführung des Sticks.  
 
Den kleinen USB-Stick erhalten Spieler in Hamburg bereits ab dem 17.11.2007 auf der 
Messe „Du und Deine Welt“ direkt am Stand von LOTTO Hamburg in der Halle B4.EG. 
Ab dem 19.11. ist der Stick dann in 57 Lotto-Annahmestellen in Hamburg zu haben. 
Frühstartern bietet LOTTO Hamburg ein besonderes Bonbon: Bis zum 30.11.2007 wird 
der Stick kostenlos abgegeben, danach ist er gegen eine Schutzgebühr von 3,00 Euro 
erhältlich. Um den Stick zu bekommen, ist lediglich der Personalausweis und ein 
Formular nötig, das registrierten Spielern auf der Internetseite von LOTTO Hamburg unter 
www.lotto-hh.de zur Verfügung steht. 
 
Die Kommission für Jugendmedienschutz der Landesmedienanstalten (KJM) hat den 
Stick bereits im Juli als System positiv bewertet, das geeignet ist, geschlossenen 
Benutzergruppen Glücksspiele zugänglich zu machen. Prof. Dr. Wolf-Dieter Ring, 
Vorsitzender der KJM: „Das Konzept von LOTTO Hamburg hat Modellcharakter für den 
Jugendschutz. Es bietet eine gute Kombination aus Sicherheit und 
Anwenderfreundlichkeit. Der LOTTO-INTERNET-STICK ist eine wegweisende 
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technologische Weltneuheit und tauglich für alle Bereiche des Internets, in denen sich 
Nutzer eindeutig identifizieren müssen. Die KJM setzt darauf, dass andere Anbieter 
jugendgefährdender Inhalte im Internet dem positiven Beispiel von LOTTO Hamburg 
folgen werden.“ Der Stick kommt vom Münchner Konzern Giesecke & Devrient. Die 
Spezialisten für Sicherheitstechnologien entwickeln und produzieren unter anderem 
Kreditkarten und SIM-Karten für Mobiltelefone, stellen Banknotenpapier her und drucken 
Banknoten, darunter auch den Euro. 
 
Durch die Regelungen des neuen Glücksspielstaatsvertrags wird die Nutzung des Sticks 
und das Online-Spielangebot insgesamt auf Hamburger Gebiet beschränkt bleiben. Eine 
Online-Scheinabgabe wird nur von Computern möglich sein, die über Hamburger 
Einwahlknoten ans Internet angeschlossen sind. „Unsere Erlaubnis, Glücksspiele 
anzubieten, beschränkt sich auf die Freie und Hansestadt Hamburg. Uns ist wichtig, mit 
dem LOTTO-INTERNET-STICK zu zeigen, dass Glücksspiel im Internet und echter 
Jugendschutz zusammen funktionieren können. Wir sind uns sicher, dass auch für 
andere Unternehmen der Glücksspielbranche und Anbieter jugendgefährdender Inhalte 
im Internet das Beispiel von LOTTO Hamburg interessant sein dürfte, denn Jugendschutz 
ist eine der wichtigsten Aufgaben unserer Gesellschaft“, so Siegfried Spies. 
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